
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

O R G A N I S AT O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung

Dr. Michael Schröder 
Akademie für Politische Bildung 
Dagmar Reim 
Ehem. Intendantin des Rundfunks  
Berlin-Brandenburg (rbb)
Tagungssekretariat
Simone Zschiegner 
Tel.: +49 8158 256-47 
Fax: +49 8158 256-51 
s.zschiegner@apb-tutzing.de
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 23. November 2018.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 28. November 2018 um Nachricht, 
andernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Pro-
zent der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.
Tagungsgebühr
Mit Übernachtung 110 Euro  
(ermäßigt: 65 Euro). 
Ohne Übernachtung 65 Euro  
(ermäßigt: 50 Euro).
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.
Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Stu-
dienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- und 
Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubil-
dende und Arbeitslose sowie Besitzer einer 
Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie bei der 
Anmeldung darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

n  Tutzinger Mediendialog  n

Die offene  
Gesellschaft und 
ihre Gegner

30. Nov. – 1. Dez. 2018

48-2-18 | 2.10.2018.ZSCH

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.: +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See 35 
Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn 
(S6) oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof 
Tutzing stündlich mit der Buslinie 958 bis Hal-
testelle Mühlfeldstraße und noch 300 Meter zu 
Fuß. Taxen stehen am Bahnhof bereit. Sie finden 
Hinweise auf die attraktiven DB-Veranstaltungsti-
ckets auf unserer Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.



E I N L A D U N G

Die Digitalisierung der politischen Kommunikati-
on ist eine Herausforderung für unsere Demokra-
tie. Über sog. soziale Netzwerke kommunizieren 
Politiker und Lobbyisten direkt mit den Bürge-
rinnen und Bürgern. Sie umgehen damit die 
professionellen Filter und Orientierungshilfen der 
Medien. Eine der Folgen: das Erstarken des Po-
pulismus in den USA und in vielen europäischen 
Ländern. Es steht in einem engen Zusammen-
hang mit dem aktuellen radikalen Strukturwandel 
der Öffentlichkeit.

Angesichts gesellschaftlicher Spaltungstenden-
zen beklagen viele einen Verfall der öffentlichen 
Diskussionskultur und des politischen Diskurses. 
Die Schuld daran sehen sie auch bei Politikern, 
die oft noch Öl ins Feuer eines aufgeheizten 
Stimmungsklimas gießen.

Wir wollen uns mit den Herausforderungen für 
alle Medien durch Digitalisierung, Globalisie-
rung, Hate Speech, Shit Storms, Fake News 
etc. beschäftigen. Wie reagieren journalistische 
Profis darauf? Welches sind die Strategien, um 
wieder einen guten Diskurs zu organisieren, 
der die Gesellschaft eher integriert statt spal-
tet? Wie können politische Unabhängigkeit und 
Glaubwürdigkeit der Medien in digitalen Zeiten 
bewahrt werden? Und wie kann sich ein gebüh-
renfinanzierter öffentlicher Rundfunk, der für die 
Integration unserer Gesellschaft wichtig ist, auch 
in Zukunft legitimieren?

Zur Diskussion dieser Fragen mit Expertinnen 
und Experten aus Wissenschaft und Journalis-
mus laden wir Sie herzlich ein in die Akademie 
für Politische Bildung.

Dr. Michael Schröder 
Akademie für Politische Bildung

Dagmar Reim 
Ehem. Intendantin des Rundfunks  
Berlin-Brandenburg (rbb)

F R E I TA G ,  3 0 .  N O V E M B E R  2 01 8

15.00 Uhr Anreise, Kaffee im Foyer 

16.00 Uhr Begrüßung, Eröffnung 
Dr. Michael Schröder 
Dagmar Reim

 16.15 Uhr  Medienfreiheit im Zeitalter der  
Digitalisierung 
Prof. Dr. Stephan Ruß-Mohl 
Università della Svizzera italiana, Lugano

  Tanit Koch 
Ehem. Chefredakteurin BILD, Berlin

 17.15 Uhr  Pause

  anschl. Diskussion mit dem Publikum

 18.30 Uhr  Abendessen

 14.00 Uhr Informationsvermittlung und  
-rezeption im Zeichen von Hate  
Speech, Shitstorms und Fake News:  
Wissenschaft und Journalismus im 
Gespräch 
Prof. Dr. Wolfgang Schweiger 
Universität Hohenheim

  Gökalp Babayigit 
Geschäftsführender Redakteur,  
sueddeutsche.de, München

 15.45 Uhr  Schlussgespräch

 16.00 Uhr  Kaffee im Foyer – Ende der Tagung

S A M S TA G ,  1.  D E Z E M B E R  2 01 8

 8.15 Uhr Frühstück

 9.00 Uhr Stichwortsammlung aus dem Publikum 
in Kleingruppen zum Thema: 
Was erwarte ich vom Lokaljournalismus?

 9.30 Uhr  Überlebensstrategien für Qualitätsjour-
nalismus in der Region 
Joachim Braun 
Ehem. Chefredakteur Frankfurter Neue 
Presse

 10.30 Uhr  Kaffee im Foyer

 11.00 Uhr Die Zukunft des öffentlich-rechtlichen 
Rundfunks 
Anja Reschke 
Leiterin der Abteilung Innenpolitik beim 
NDR-Fernsehen, Hamburg

  im Gespräch mit:

  Diemuth Roether 
Verantw. Redakteurin epd medien,  
Frankfurt/M.

 12.30 Uhr  Mittagessen

Die Akademie bietet zusätzlich an:

Übernachtung auf Sonntag inkl. Frühstückspaket

 im Einzelzimmer 40 Euro p. P.
 im Doppelzimmer 35 Euro p. P.

Aus organisatorischen Gründen ist es unbedingt 
erforderlich, diese Leistung, falls gewünscht, auf 
dem Anmeldeformular zu vermerken.


